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Vorbemerkungen 

 
Der Finanzplan soll einen Überblick über die vermutliche Entwicklung der Gemeinde-
finanzen über einen Zeitraum von fünf Jahren aufzeigen. Er ist deshalb eine wichtige 
Entscheidungs- und Planungshilfe. Er signalisiert, wann Massnahmen zur Beibehaltung 
oder Erreichung des mittelfristigen Haushaltsgleichgewichtes notwendig werden und zeigt 
den Handlungsspielraum für Investitionen auf. Er basiert auf Annahmen; diese müssen 
jährlich überprüft und gegebenenfalls korrigiert werden. Das Abstellen auf Schätzungen 
und Annahmen hat eine Ungenauigkeit zur Folge. 
 
Der Finanzplan für die kommenden fünf Jahre ist durch die beauftragte Firma dp 
Dienstleistungen GmbH mit den Zahlen des Budget 2025 und den Auswirkungen dazu für 
die Berichtsperiode bis 2029 ergänzt worden. 
 
Die Vorlage unterscheidet zwischen dem steuerfinanzierten Bereich und den 
Spezialfinanzierungen Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung und Abfall. 
 
. 
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Finanzplan Steuerfinanzierter Bereich 

 
Übersicht und Erläuterungen 

In den kommenden 5 Planjahren sind im Finanzplan Nettoinvestitionen von CHF 4‘545‘700 
eingestellt. In Kumulation mit den prognostizierten Aufwandüberschüssen der 
Erfolgsrechnungen und der Auflösung der finanzpolitischen Reserve von CHF 200‘000 im 
2026 wird sich das Eigenkapital von rund CHF 4.975 Mio (2023) auf CHF 3.116 Mio Ende 
2029 und der Bilanzüberschuss auf rund CHF 816‘000 reduzieren. 
Nebst der Sanierung und dem Ausbau der Hirschengasse 84 (Gemeindeverwaltung), sind 
die Bodensanierung Kugelfang Gries, die Sanierung der Liegenschaft am Rankweg 108, die 
Sanierung von Waldwegen sowie die weiterhin zu leistenden Beiträge an die Melioration 
die grössten Investitionen. In einigen Jahren ist ausserdem mit einer Beteiligung an den 
Hochwasserschutz des Kantons zu rechnen. Die Beträge sind noch nicht abschätzbar und 
wurden vorerst mit CHF 100‘000 im Jahr 2028 im Plan vorgemerkt. 
 
Die Differenz zum Investitionsbudget sind einerseits die CHF 435’000 Ausgaben für das 
Finanzvermögen, welche im Investitionsprogramm nicht berücksichtigt sind. Diese sind 
direkt bei den Veränderungen des Finanzvermögens zusammen mit dem Verkauf der 
Eisengasse im Nettobetrag von CHF 350'000 eingestellt.  
 
 
Zahlenbasis 

Bei den Steuerfüssen ist keine Veränderung berücksichtigt. Die Veränderungen aufgrund 
der Steuerreform SV17 ab 2023 bei den Kapital- und Ertragssteuern der juristischen 
Personen sowie aufgrund der Vermögenssteuerreform der natürlichen Personen sind im 
vorliegenden Aufgaben-/ Finanzplan berücksichtigt. 
 
Die konjunkturellen Veränderungen und Prognosen wurden aufgrund von Angaben der 
Steuerverwaltung BL berechnet. Einmalige und wiederkehrende Korrekturen gegenüber 
dem Budget 2025, welches die Grundlage für die Planjahre 2026 - 2029 bildet, sind separat 
ausgewiesen. 
 
Für zu beschaffendes Fremdkapital wird ab dem Jahr 2025 mit einem Zinssatz von 3% 
gerechnet. Die Verwendung von vorhandenen flüssigen Mitteln resp. deren Abbau bis auf 
eine betriebsnotwendige Reserve (CHF 0.5 Mio.) ist berücksichtigt.  
 
Ausgaben für Liegenschaften des Finanzvermögens (im Jahr 2025 CHF 35'000 und im 2028 
CHF 350'000) sowie der Verkauf der Liegenschaft Eisengasse (im 2026 CHF 400'000) sind 
vorgesehen. 
 
Die Abschreibungen sind gemäss Finanzhandbuch der BL-Gemeinden differenziert nach 
den entsprechenden Anlagekategorien respektive aufgrund der Nutzungsdauer der 
Investitionsobjekte berechnet. 
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Finanzplan Spezialfinanzierung Wasserversorgung 
 

In der Wasserversorgung sind für die Sanierung / Neubau des Reservoir Horn, den 
Teilersatz der Wasserleitungen Rössligasse und Hirschengasse insgesamt 1.115 Mio 
vorgesehen, für die digitalen Wasserzähler und die Sanierung des Reservoirs Gries 
kommen weitere TCHF 155 dazu.  

Im Plan ist per 2025 eine Erhöhung der Wassergebühr von CHF 2.30 auf CHF 3.00 
vorgesehen. Basierend auf dieser Gebührenerhöhung wird sich aufgrund der hohen 
Investitionen das Eigenkapital trotzdem von TCHF 101 auf TCHF 80 reduzieren. 

 

Die Belastbarkeit zeigt auf, wieviele Mittel für den Kapitaldienst zur Verfügung stehen 
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Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung 
 
In der Abwasserbeseitigung sind unverändert Investitionen von TCHF 120 eingestellt. 
Aufgrund des hohen Nettovermögens in der Abwasserkasse ist im Finanzplan eine 
Reduktion der Abwassergebühr von CHF 3.00/m3 auf CHF 2.00/m3 ab 2025 vorgesehen.  

Mit dieser Anpassung kann über die nächsten Jahre mit einem ausgeglichenen Ergebnis 
für die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung und einem Nettovermögen Ende 2029 
von rund 1.04 Mio gerechnet werden. 

 

 

Die Belastbarkeit zeigt auf, wieviele Mittel für den Kapitaldienst zur Verfügung stehen 
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Finanzplan Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 
 

In der Abfallkasse sind im 2026 TCHF 50 für die Neuausrichtung der Sammelstellen 
geplant. Im Plan ist eine mögliche Erhöhung der Kehrichtsackgebühr von CHF 2.50 auf CHF 
3.00 eingestellt. Dadurch wird die Kasse voraussichtlich langfristig ausgeglichen und das 
Eigenkapital bewegt sich bei rund TCHF 23. 
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